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Masterarbeit von B. Kühne an der Universität Potsdam (2015) ist keine Forschungsarbeit der 

Abteilung Tierökologie, und keine Publikation der Universität Potsdam 

Es handelt sich bei der  Masterarbeit von Frau Kühne NICHT um eine wissenschaftliche Studie der 

Universität Potsdam, sondern um eine Prüfungsleistung im Rahmen des Masterstudiengangs 

„Evolution, Ökologie und Naturschutz“. Masterarbeiten haben eine wissenschaftliche Leistung und 

deren Benotung zum Ziel. Auch umstrittene Daten können in einer Masterarbeit genutzt werden, 

wenn die Qualität der Daten wissenschaftlich dargestellt und kritisch diskutiert wird. Die Studie, die 

in der Masterarbeit besprochen wird, wurde am Kompetenzzentrum Forst in Eberwalde geplant und 

durchgeführt . Sie hat experimentelle Schwächen und wenig Aussagekraft.  

Eine Masterarbeit ist keine wissenschaftliche Publikation. In Fällen, in denen die Ergebnisse von 

Masterarbeiten wissenschaftlich fundiert sind und einen Neuigkeitswert haben, werden diese in 

eigenen unabhängigen Publikationen öffentlich gemacht. Eine wissenschaftlich wertvolle Studie 

sollte immer unabhängig von ihrer Verwendung in einer Masterarbeit andernorts publiziert werden, 

denn eine Publikation kann eindeutig zitiert werden und bleibt außerhalb der Masterarbeit auch 

langfristig öffentlich auffindbar. Bei einer Publikation sind zudem die Urheber der Studie durch die 

Autorenschaften sogleich erkennbar. Desweiteren erfolgt bei den meisten wissenschaftlichen 

Publikationen, z.B. in Fachjournalen, eine unabhängige Bewertung der Inhalte und Vorgehensweise 

durch Fachleute. 

(Nachtrag 2026: das Experiment, welches Frau Kühnes Arbeit zugrunde lag, ist von den Autoren am 

Kompetenzzentrum Eberswalde bis heute nicht wissenschaftlich publiziert worden) 


